
Binswanger

Sieg oder 
Containment?

Welche Hilfeleistungen an die Ukraine sollen die europäi-
schen Länder leisten? Es gibt klare moralische Verp.ichtun-

genA wber keine einfachen wntDortenA
Von Daniel Binswanger, 25.02.2023

Jer russische wngri–skrieg gegen die Ukraine dauert nun schon ein üahr-
 z und Tber,ieht das Land mit Zodö Ierstvrung und unermesslichem LeidA 
Jie ukrainische wrmee Didersteht den PnSasoren Deiterhin heroischA Joch 
nach den spektakulären Erfolgen im let,ten Herbst hat sich nun eine Natt-
situation eingestelltö ein entset,licher wbnut,ungskrieg mit hohen Verlu-
sten auf beiden KeitenA

Jie Mato-Ktaaten haben ihre Wa–enlieferungen erDeitert und Sersorgen 
ÄieD nun auch mit Äampfpan,ernA wber noch immer Derden heGigste Je-
batten gefThrt Tber das richtige Rass der UnterstTt,ungA

Pn  der  KchDei,  gibt  es  ein  grosses  Zau,iehen  um  die jnderung  des 
Äriegsmaterialgeset,esA E–ektiS in ÄraG treten DTrde eine modi:,ierte 
Feset,esSersionö die es ermvglichen sollö dass Jrittstaaten aus der KchDei, 
importierte OTstungsgTter an die Ukraine Deitergeben dTrfenö allerdings 
frThestens nächstes üahrA 

Jie Frundsat,fragen Bedochö die mit dem Entscheid Serbunden sindö kvnn-
ten dringlicher nicht seinx Pn Delcher «orm soll die EidgenossenschaG 
ihre Meutralität hochhaltenö Denn europäische Ktaaten ,um »pfer Son 
SvlkerrechtsDidrigen wngri–skriegen Derden? Und Die ist angesichts der 
neuen Qedrohung das richtige FleichgeDicht ,u :nden ,Dischen Wehr-
bereitschaG und pa,i:stischem Frundbekenntnis?

Jie WidersprTche sind nicht einfach ,u SermittelnA Ko hat sich eine 
sehr ungeDvhnliche wllian, herausgebildet ,Dischen den FrTnen und der 
KVNö die beide eine strikte wu–assung der KchDei,er Meutralität aufrecht-
erhalten und Wa–eneCporte an Äriegsparteien Deiterhin Serbieten DollenA 
Qei den FrTnen Dird diese Nositionierung dadurch Serkompli,iertö dass die 
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Qasis Wa–enlieferungen an die Ukraine sehr deutlich beBaht z Dährend die 
NarteifThrung eine ablehnende Haltung einnimmtA wuf die Jilemmataö in 
die der Na,i:smus in Äriegs,eiten gerätö gibt es keine selbsteSidenten wnt-
DortenA

Moch Siel o–ensichtlicher Dird das in Jeutschlandö Do nicht um Meutrali-
tätö sondern um die Wa–enlieferungen gestritten Dird z und die Jebatte 
immer giGiger DirdA wm heutigen Kamstag :ndet am Qrandenburger Zor in 
Qerlin eine schon im Vorfeld umstrittene Jemonstration stattö mit der die 
«orderungen des Son wlice KchDar,er und Kahra Wagenknecht lancierten 
ÖRanifests fTr «riedeny auf die Ktrasse getragen DerdenA 

Jas Ranifest tritt ein fTr sofortige Verhandlungen mit Nutin und gegen 
Wa–enhilfe z Bedenfallsö Die mit Dohl ge,ielter Unschärfe gesagt Dirdö ge-
gen Ödie Eskalation der Wa–enlieferungenyA wn der Jemo Derden Zeile der 
Linken aus dem Umfeld Son Wagenknechtö aber auch Siele OechtseCtreme 
und wfJ-Vertreter erDartetA Es scheint sich eine neue Üuerfront aus,ubil-
denA Jiesmal nicht mit der ’orona-Leugnung als gemeinsamem Mennerö 
sondern im Mamen einer bestimmten deutschen Ö»stpolitikyA

Es ist nicht erstaunlichö dass die Fehässigkeit der Jebatte sich immer mehr 
SerschärGA Jie Fräuel des Ärieges sind unerträglichö proSo,ieren heGigste 
moralische EntrTstung und berechtigten IornA Undö um das in der Zat »f-
fensichtliche noch einmal aus,usprechenx Jie «orderung des Ranifestsö 
Wa–enlieferungen ein,ustellen oder ,urTck,ubinden und stattdessen so-
fort auf «riedensSerhandlungen ,u drängenö ist schlicht und einfach ab-
surdA 

Jie Ukraine hat einen unbestreitbaren wnspruch daraufö sich gegen die 
PnSasionsarmee und ihre schDeren Verbrechen ,ur Wehr ,u set,enA Jer 
Westen steht in der moralischenö Svlkerrechtlichen und strategischen 
N.icht ,ur HilfeleistungA Jennoch ist nun eine Jebatte entstandenö die mit 
grosser wggressiSität gefThrt DirdA Jie Nolarisierung der ‹–entlichkeit hat 
in der ’orona-Ieit eine neue Üualität angenommenA Jas Äriegsgeschehenö 
,u dem der Westen sich Serhalten mussö scheint diese EntDicklung Deiter 
,u SerstärkenA

Qesonders augenfällig ist das geDorden anhand der Nolemik um die BTngste 
Ktellungnahme ,um Äriegö die üTrgen Habermas in dem wrtikel ÖEin Nlä-
do›er fTr Verhandlungeny in der ÖKTddeutschen Ieitungy Sorgenommen 
hatA Es ist ein ZeCtö der in Sielerlei Hinsicht kritisierbar istö der aber auch ein 
paar der heute entscheidenden Jilemmata pointiert auf den Qegri– bringtA 
Es ist ein Qeitragö Tber den man intensiSe Jebatten fThren sollteö durch-
aus kontroSersö aber auf sachlichen wustausch bedachtA Joch selbst unter 
Jeutschlands fThrenden Pntellektuellen scheinen solche Jebatten kaum 
mehr mvglich ,u seinA

Habermas beBaht die MotDendigkeit der deutschen Wa–enhilfe Svllig un-
,Deideutigö auch die Lieferung Son Nan,ernA Er Serteidigt allerdings den 
Willen Son »laf Kchol,ö nur im Fleichschritt mit den UKw ein Upgrade der 
Lieferungen ,u Soll,iehenA Und er ist der 2ber,eugungö dass der Westen 
Verhandlungen aufgleisen sollteA

Habermas3 wnal›se stellt Sor allen Jingen eineö Ba Sielleicht die fundamen-
tale Frundfrageö der die Destlichen Ktaaten sich ,u stellen habenx ÖPst es das 
Iiel unserer Wa–enlieferungenö dass die Ukraine den Ärieg 0nicht Serlie-
ren1 darfö oder ,ielen diese nicht Sielmehr auf einen 0Kieg1 Tber Oussland?y 
Es gibt einen fundamentalen Unterschied ,Dischen Micht-Serlieren-JTrfen 
und Kiegen-RTssenA
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Jass die Ukraine nicht Serlieren darfö ist der Frundö Deshalb Habermas sich 
fTr die Wa–enlieferungen einset,tA Nutin darf mit seinem wngri–skrieg kei-
nen Erfolg habenA Jas Däre eine unsagbare Äatastrophe fTr die Ukraineö fTr 
»steuropaö fTr die kTnGige EntDicklung Ousslandsö fTr die freie WeltA Nutin 
darf nicht geDinnenA

Eine andere «rage ist es Bedochö ob er besiegt Derden kannA Und ob es die 
richtige Ktrategie istö Denn der Westen an Oussland das Kignal aussendetö 
dass er es besiegen DillA

Jieser Ärieg Dird nicht enden Die der IDeite Weltkriegö Das hiessex mit der 
bedingungslosen Äapitulation des wggressorsA Es Derden keine ukraini-
schen Nan,erSerbände in Roskau einrollenö nur schon deshalbö Deil Ouss-
land eine wtommacht istA Ran mag einDendenö dass dieses K,enario oh-
nehin Svllig abDegig ist und niemand im Ernst darauf ab,ieltA Jas triH ,uö 
aber die «orderungö Nutin mTsse sich Sor einem internationalen Ferichts-
hof SerantDortenö ist durchaus ein Dichtiges Element des Destlichen Jis-
kursesA Und Die soll das gehenö Denn Oussland nicht besiegt Dird?

Ran mag natTrlich darauf ho–enö dass Nutin durch russische Fegenkräf-
te entmachtet und fTr seine Verbrechen ,ur VerantDortung ge,ogen DirdA 
Jie beste Lvsung DTrde ,Deifelsohne in einem regime change liegenA wller-
dings ist in keiner Weise gesichertö dass es da,u kommen DirdA Wenn die 
Ukraine auch mithilfe der Wa–enlieferungen Nutin nicht besiegen kannö 
Die er,ielt sie dann das beste Nutin-’ontainment? Jas ist die ,entrale stra-
tegische «rageö auf die heute eine wntDort gegeben Derden mussA Es ist die 
«rageö die Habermas ins Ientrum ,u stellen SersuchtA

Kollte es keine bessere Lvsung geben als das ’ontainmentö Derden nur Ver-
handlungen den Ärieg beendenA Wie diese Verhandlungen aussehen Der-
den und ab Dann sie auf sinnSolle Weise gefThrt Derden kvnnenö Dird 
Deitestgehend Som militärischen ÄräGeSerhältnis bestimmt DerdenA wuch 
deshalb muss der Westen die Ukraine Deiter aufrTstenA wber gleich,eitig 
ist klarö dass er nicht alle Öroten Linieny einfach missachten kannA Jass der 
Ärieg nicht ,u einer Jirektkonfrontation ,Dischen Oussland und der Mato 
Derden darfA Jass es besser istö eine ak,eptierbare Lvsung frTher als später 
,u :ndenö Deil dadurch noch mehr Ierstvrungö Leid und Zote Serhindert 
Derden kvnnenA Pmmer klarer scheint sich ab,u,eichnenö dass die militä-
rische Nattsituation noch lange Deiterbestehen kvnnteA

Es stellen sich sehr Siele Ser,Deifelte «ragenx Ävnnte ein Wa–enstillstand 
entlang der Linien Som IJA «ebruar IKIIö dem Zag Sor der russischen PnSa-
sionö ak,eptiert Derden? »der mTsste der gan,e Jonbass mit militärischen 
Ritteln befreit Derden? wm schDierigsten ist Dohl die «rage der ÄrimA Ma-
tTrlich ist die wnneCion durch Oussland absolut DiderrechtlichA MatTr-
lich haben die Kcheinreferenden keinerlei Legitimität und kvnnte nichts 
DTnschensDerter sein als die sofortige QefreiungA wber soll die Mato die 
Ukraine so Deit hochrTstenö dass eine OTckeroberung der Ärim Sersucht 
Derden kann? Wie Siele Zote Däre dieses Vorhaben Dert? LKK3KKKö IKK3KKK? 
Wären es deutlich Deniger z oder noch Siel mehr?

Jie Mato z auch hier hat Habermas recht z darf diese «ragen nicht Tber den 
Äopf der Ukrainer hinDeg entscheidenö aber sie kann sich auch nicht aus 
der VerantDortung stehlenA Kie hat Tber die wusgestaltung ihrer Rilitärhilfe 
einen entscheidenden Ein.uss auf den ÄriegsSerlaufA Kie muss ein Äon,ept 
ihrer Iielset,ungenö der ak,eptablen Äosten und Oisiken habenA Jas sind 
keine einfachen wbDägungenA Jie Mato muss geschlossen hinter der Ukrai-
ne stehen z aber sie darf den Ärieg auf keinen «all anhei,enA
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Jieser Ärieg ist ein unerträgliches Unrechtö und Dir sind ,u Soller Koli-
darität mit der ukrainischen QeSvlkerung Serp.ichtetA Unsere Kolidarität 
muss auch den russischen IDangsrekrutierten geltenö die ,u Zausenden 
auf den Kchlachtfeldern Serhei,t DerdenA Es muss mit allen Ritteln darauf 
hingearbeitet Derdenö dass die Qarbarei ein Ende nimmtA wber leider kvnn-
te es durchaus seinö dass dieses Ende Deder moralisch befriedigend noch 
Svlkerrechtlich gerechtfertigt sein Dird z und dennoch die beste realisier-
bare Lvsung darstelltA

Joch selbst im Destlichen Europa Dird diese schDierige Jebatte in,Di-
schen Son erbitterten «reund-«eind-Oe.eCen beherrschtA Ko darf sie nicht 
gefThrt DerdenA

Illustration: Alex Solman
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